
 

 

 
 

Anforderungen an ein Gesuch von Institutionen 
 
 
 
Ein an die Stiftung «Hülfsgesellschaft Winterthur» gerichtetes Gesuch 
Muss auf Folgendes eingehen: 
 
 
 
1. Wer ist die gesuchstellende Institution? Wo hat sie ihren Sitz?  

Wer ist die Kontaktperson? Wie ist sie erreichbar? 
 

2. Welche Rechtsform hat die gesuchstellende Institution?  
Handelt es sich um einen Verein oder um eine Stiftung?  
Welches sind die Zweckbestimmung und die Statuten? 
Wer sitzt dem Vorstand bzw. dem Stiftungsrat vor?  
Wer ist verantwortlich für die Durchführung des Gesuchsgegenstands?  
 

3. Was ist Gegenstand des Gesuchs?  
Wie lautet der Arbeitstitel?  
Welche Ideen, Projektziele, Projektinhalte stehen dahinter?  
Welcher Zielgruppe soll geholfen werden?  
 

4. Besteht eine besondere Förderungswürdigkeit?  
Ist das Projekt modellhaft und nachhaltig?  
Wird es eine Breitenwirkung haben?  
 

5. Was für ein zeitlicher Ablauf ist geplant?  
Wann beginnt das Projekt, wann soll es abgeschlossen sein?  
In bestimmten Fällen ist davon auszugehen, dass die Stiftung  
«Hülfsgesellschaft Winterthur» einen Schlussbericht mit Auswertung verlangt.  
 

6. Wie sehen Budget und Finanzierungsplan aus?  
Mit welchen Gesamtkosten ist zu rechnen?  
Eine detaillierte Liste der Ausgaben ist vorzulegen.  
Wie gedenkt der Gesuchsteller die Kosten zu decken?  
Sind andere Organisationen zur Finanzierung angefragt worden?  
Eine detaillierte Liste der möglichen oder erhofften Geldgeber  
(mit angefragten Beträgen) ist vorzulegen. 
 

7. Höhe des gewünschten Betrags 
 
 
 


